
Einladung zur Veranstaltung

Energiewende konkret
Das Klimaschutzgesetz NRW

Freitag, 16. September 2011  
15.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
Landtag NRW, Raum E1 D 05



Veranstalterin: Fraktion Bündnis 90/Die Grünen im Landtag NRW, Platz des Landtag 1, 40221 Düsseldorf

Ablauf

15:00 Uhr	 BegrüSSung durch  
Dipl.-Ing. (FH) Wibke Brems MdL

15.10 Uhr	 Oliver Krischer MdB: 
	 Das „Energiepaket“ der Bundesre-

gierung als Rahmen für die Klima- 
und Energiepolitik in NRW

15.20 Uhr	E nergiewende vor Ort:  
Erfahrungen und Anforderungen 
an die Politik aus Sicht von  
Kommunen

	 Wilfried Roos 
	 (Bürgermeister Gemeinde Saerbeck – 

Klimaschutzkommune NRW) 
	A rnd Oberscheven 
	 (Geschäftsführer Stadtwerke Lemgo)	

16:00 Uhr	K limaschutzminister  
Johannes Remmel MdL: 

	 Das Klimaschutzgesetz NRW, das 
SofortmaSSnahmenprogramm 
und das weitere Verfahren

16.30 Uhr	C hancen der Energiewende und 
Anforderungen an die Politik  
aus Sicht der Industrie

	D r. Bernd Jürgens 
	 (Leiter Kraftwerke Currenta)
	H elmut Schaller, 
	 (Geschäftsführer Technik 

Brauerei Krombacher)

17.00 Uhr	P ause

17:15 Uhr	D iskussion mit allen Podiums-
teilnehmern und Publikum

18:30 Uhr	E nde der Veranstaltung

Anmeldung
Bitte per Email an Wibke Brems MdL.  
Email: wibke.brems@landtag.nrw.de Für den Einlass in den Landtag benötigen Sie einen Lichtbild-
ausweis und diese Einladung.

Rückfragen
Inhaltliche Rückfragen bitte an Katrin Uhlig, wissenschaftliche Mitarbeiterin für Energie- und Atom-
politik, Klimaschutz und Landesplanung. Email: katrin.uhlig@landtag.nrw.de, Tel.: 0211 – 884 
2466. 

Anfahrt:
Mit den Straßenbahnlinien 704, 709 und 719 ab Düsseldorf-Hauptbahnhof,  
Haltestelle Landtag/Kniebrücke 
Wegbeschreibung auf Google Maps

Klimaschutz, Ressourcenschonung und Atomaus-
stieg sind die Herausforderungen der Energiepolitik 
in den nächsten Jahrzehnten. Auf der Bundesebene 
wurde mit dem Atomausstieg zwar ein erster Schritt 
getan, die notwendigen Schritte in der Bundespolitik 
für eine beschleunigte Energiewende hin zu Erneuer-
baren Energien und Energieeffizienz lassen allerdings 
auf sich warten. Dagegen nimmt Nordrhein-Westfa-
len die Herausforderung an und wird mit Deutsch-
lands erstem Klimaschutzgesetz Maßstäbe setzen. 
Darin sollen zum ersten Mal verbindliche Ziele, hin-
terlegt mit einem umfangreichen Maßnahmenplan, 
gesetzlich festgeschrieben werden.

Was bedeutet dies für das Industrieland Nordrhein-
Westfalen? Wo sind die wichtigsten Handlungs-
felder? Was sind die zentralen Stellschrauben, an de-
nen wir jetzt drehen können? Und wieweit können 
wir bis 2020 und darüber hinaus kommen? Diese 
Fragen wird uns NRW-Klimaschutzminister Johannes 
Remmel beantworten.

Darüber hinaus werden Vertreter der Kommunen und 
der Industrie ihre Sichtweise auf und Erwartungen an 
ein Klimaschutzgesetz darstellen: Welche Rahmen-
bedingungen brauchen Stadtwerke für eine erfolg-
reiche Entwicklung im Energiesektor? Wie können 
Erneuerbare Energien bei der Daseinsvorsoge von 
Kommunen helfen? Wie fördert ein Klimaschutzge-
setz die Entwicklungen der chemischen Industrie in 
NRW? Wie schafft es ein Unternehmen CO2-neutral 
zu werden?


